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- Einmal mehr wird darin gezeigt, wie notwendig es ist,genetische Ueberlegungen in die Familienforschung einzuführen.
Genealogie, die sich nur auf die Erforschung der männlichen
Glieder einer Sippe beschrankt, ist heute nicht mehr
glaubwürdig

- Neben einem ausführlichen Literaturverzeichnis der genetischen
Fachbucher (insgesamt 14 Seiten) wird m der Einleitung

auf die wichtigste Grundlagenliteratur der Genetik
sowie ihrer Spezialgebiete besonders hingewiesen. Damit
ist es auch dem Laien möglich, sich m die Vererbungslehre
einzuarbeiten.

- Ohne Heritabilitätsuberlegungen (Abschätzen des Grades der
genetischen Verwandtschaft) kommt auch der moderne Familien-
forscher nicht mehr aus. Hier liegt nun aber die
Schwierigkeit, das Buch von Volkmar Weiss einem breiten Leserkreis

zugänglich zu machen. Die im Kapitel "Biometrische
Genetik" (S. 36 ff.) gezeigten Formeln, so notwendig sie fur
den Genetiker sind, dürfen von den wenigsten Familienfor-
schern ohne langwierige Emarbeit m das Fachgebiet
verstanden werden. Wir begnügen uns deshalb hier mit der
Feststellung, dass die wissenschaftlich fundierten Darlegungen
in "Psychogenetik" von Volkmar Weiss in Uebereinstimmung
stehen mit den jedem Laien verstandlichen "Lehren fur den
Familienforscher", wie sie m meinem Artikel "Die genetische
Verwandtschaft" im Jahrbuch 1978 der Schweizerischen Gesellschaft

fur Familienforschung S. 14/16 aufgezeigt sind. Es
ware schon viel erreicht, wenn alle Familienforscher diese
lapidaren Lehren einhalten wurden.

All jenen Familienforschern, die aufgrund ihrer beruflichen
Ausbildung gewohnt sind, sich mit Formeln, Graphiken, Ableitungen

zu befassen, kann "Psychogenetik" von Volkmar Weiss
zum Studium empfohlen werden.

Valentin Theus

45oe anmversaire de la famille Aubert de Geneve, originaire
de Crest en Dauphine, XVIII et 30 p., GenSve 1980.

La brochure a et§ publiee en souvenir de la rencontre de
quelques 40 membres de la famille dans leur ville d'origine
en mal 1980. Y sont reproduits les allocutions de Messieurs
Edouard et Charles Aubert et de Monsieur Philippe Aubert de la
Rue, tra<jant en partie l'histoire de la famille, un recit
de la Visite de la ville de Crest et de son hmstoire, la liste
des participants, la genealogie de la famille, bourgeoise de
GenSve d§s 1702/08, depuis le premier ancetre Vincent Aubert
(ne vers 1530, mort avant 1604) jusqu'ä nos jours (c'est-a-
dire 11 generations) et les tableaux genealogiques sommaires
des deux branches actuellement Vivantes, ä savoir Aubert-Duval
et Aubert de la Rue.

Joh. Karl Lindau
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